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KIV-Kasten
Aus Anlass der Eröff-
nung der Nordzufahrt 
wollten wir dem kan-
tonalen Baudirektor 
Heinz Tännler einen 
KIV-Kasten (Kritik-
Impulse-Vorschläge) 
überreichen. Wir 
schätzen es sehr, dass 
uns die Möglichkeit 
geboten wurde, an 
der offiziellen Eröff-
nungsfeier den Kasten 
übergeben und uns 
dazu äussern zu kön-

nen. Entgegengenommen hat das Präsent allerdings 
Zugs Stadtpräsident Dolfi Müller, da er auf Stadtzuger 

Boden montiert wür-
de. Innerhalb von nur 
zwei Wochen erhiel-
ten wir Bescheid, dass 
der KIV-Kasten an der 
von uns gewünschten 
Stelle montiert wür-
de. Herzlichen Dank 
Nun hängt der vom 
Metallbau-Lernenden 
Dominik Schnyder in 
der Freizeit gefertigte 
Kasten am südlichen 
Ende der Schallschutz-
mauer zwischen Nord-

zufahrt und Aabachstrasse. Heinrich Hauenstein hat 
sich bereit erklärt, den Kasten regelmässig zu leeren 
und wir leiten die Post an die entsprechenden Stellen 
weiter.

Veranstaltungen

Weihnachtsbasteln des QV ZUGWEST am 9. Dezember 2009 ab 14.00 Uhr in der Herti-Mall. Für 3 Franken 
kann ein Engel gebastelt werden. Alle Zutaten und das nötige Hilfsmaterial stehen bereit. Der Erlös geht an den 
«Weihnachtsbriefkasten» des Zuger Kantonalen Frauenbunds (Siehe Artikel Seite 18/19)

"Wie s'Läbe so spielt" des Seniorentheaters St. Johannes, Aufführungen vom 17. Februar bis 5. März 2010 im 
Pfarreisaal St. Johannes. Auskünfte unter www.seniorentheater.ch oder Tel. 079 538 56 07

ZUGWEST- Tischgespräch mit Ivo Romer, Restaurant Freimann, 25. Februar 2010, ab 19.00 Uhr.

Kinderartikelbörse des Familientreffs St. Johannes am 6. März 2010, Annahme am 5. März 2010, Auskunft bei 
Sabine Feierabend 041 740 62 12 oder Sonja Kutz 041 740 32 03

Ostereierfärben des QV ZUGWEST am 31. März 2010 ab 14.00 Uhr in der Herti-Mall

GV des QV ZUGWEST am 9. April 2010 im Pfarreisaal St. Johannes, Einladung an Mitglieder erfolgt separat

Velobörse der Pro Velo am 17. April 2010 auf dem Stierenmarktareal, Halle 7 

Abenteuerspielplatz Fröschenmatt Saisonstart 19. April 2010, erweiterte Öffnungszeiten, Infos unter 
www.froeschi.ch und unter 041 741 55 61, Familie Ambühl

Kilbi Ammannsmatt Fr, 30. April bis So, 2. Mai 2010, Freitag: Jugendkonzert, Samstag: Duo Pläuschler aus 
Gossau, Sonntag, 10.30 Uhr: Jodlermesse, im Anschluss: FryZyt Musikanten (bis 18.00 Uhr)

Weitere Veranstaltungen und infos unter unter www.zugwest.ch

Midnight Zug 
Das Projekt «Midnight 
Zug», das auch vom 
Quartierverein ZUGWEST 
unterstützt wird, hat am 
12. September 2009 
seine 2. Saison begon-
nen. Die Projektgruppe, 
die «Midnight Zug» bis 
dahin begleitet hat, hat 
sich nun mehrheitlich zu-
rückgezogen und es be-
steht die Absicht, einen 
Trägerverein zu gründen. 
Leider hat der sehr enga-

gierte und beliebte Projektleiter Gowry Kaneshalingan 
per Ende 09 seinen Rücktrit aus beruflichen Gründen 
eingereicht. Gowry hat fast lückenlos die 42 Anlässe 
an den Samstagabenden geleitet, wofür er einen gros- 
sen Dank verdient. Wir hoffen auf eineN ebenbürtigeN 
NachfolgerIn.

Führung auf dem Hof Weiss im Rank
Nicht gerade als Highlight können wir die Hofführung 
bezeichnen. Das liegt nicht an der Familie Weiss vom 
Hof Rank, bei denen wir dieses Jahr zu Gast waren. 
Trotz Plakate- und Inseratewerbung im Vorfeld fan-
den sich gerade mal zehn Personen ein, was uns sig-
nalisiert, dass diese Art Veranstaltung kein Bedürfnis 
ist. Wir werden es deshalb nicht mehr ins Jahrespro-
gramm aufnehmen.

Kürbisschnitzen und Kürbisprämierung
Auf weit grös-seres Interesse stiess auch dieses Jahr 
wieder das Kürbisschnitzen. Am Mittwoch vor Hallo-
ween wurden unsere kühnsten Erwartungen über-
troffen. Wir sind uns mittlerweile gewohnt, dass 
viele Kinder vorbeikommen und schnitzen, aber so 
viele haben wir doch nicht erwartet. Zur besten Zeit 

schnitzten rund 
80 Kinder plus 
Begleitpersonen 
mit Inbrunst. 
Dass das Ab-
schneiden so 
vieler Kürbisde-
ckel für Bizept-
straining sorgt, 
müsste eigent-
lich viele Män-
ner dazu ver-

Glückliche Kinder und 
kritische Geister
Als Quartierverein möchten wir v.a. glückliche BewohnerInnen sehen. Dafür unter-
nehmen wir sehr viel. Leider nicht immer mit dem gewünschten Erfolg!
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anlassen, sich freiwillig für die Mithilfe zu melden! 
Schweisstreibend ist aber auch das Schnitzen und so 
fanden die von unseren Helferinnen gebackenen Ku-
chen und der bereitgestellte Sirup reissenden Absatz 
- zumal wir das gratis abgeben! 
Weit weniger beliebt war die erstmalige Kürbisprä-
mierung am Samstag, 31. Oktober im Restaurant 
Sandi. Dass sich aber trotz Preisen wie 50 Franken 
Sackgeld nur gerade zwei Kinder ins Sandi bemüh-
ten, stimmte uns schon etwas nachdenklich! Aysha 
und Modu verdienten aber mit den tollen Kürbissen, 
die auch jedem grösseren Wettbewerb hätten stand-
halten können, die Preise trotzdem.

Mitgliederanlass
Noch nie fanden 
sich so viele Per-
sonen am Anlass, 
den wir jährlich 
speziell für Mitglie-
der organisieren, 
ein. 47 Anwesende 
lauschten gespannt 
Oski Rickenbachers 
Postkartenvortrag 

über Zug und genossen anschliessend das Essen in der 
Jugendherberge Zug. Da dieser Ort für viele unbekannt 
war, offerierte Monika  Krezdorn, die seit 22 Jahren 
die Jugendherberge Zug führt, spontan eine Führung 
durch das geräumige, behindertengerecht gebaute 
Haus. Wir danken Herrn Rickenbacher und Frau Krez-
dorn für den angenehmen Abend.

Auch das noch! 
Die Kilbi Ammannsmatt findet vom Freitag 30. April 
bis Sonntag 2. Mai 2010 statt. Allerdings mit einer 
Änderung. Denn nach den neusten Gesetzen über 
Passivrauchen müssen 
die Veranstalter um-
denken, weil alle ge-
schlossenen Räume – 
also auch das Kilbi-Zelt 
und die Kilbi-Bar – ab 
1. März 2010 rauchfrei 
sein werden. Verstös-
se werden mit hohen 
Geldstrafen geahndet. 
Die Veranstalter werden aber Möglichkeiten schaffen, 
wo geraucht werden kann. 
Die Kilbi Ammannsmatt freut sich auf Ihren Besuch!
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